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Hülfe logar. trigon. Tafeln gefunden wird,
wie in der angehängten Theorie näher dar»

 gestellt werden soll.

So ist z. B. hier

 L b=i R. + 9 iom. 2 / i 8 = 90 °+ 24° 38' 29 "

also = ii4°38'29" und

L c=j 9l. +9lottn.3,o6=45°+18° 5 ' 5 °"

also — bz° 5 ' 5 o".

Da- Verfahren, um diese Messung auf

zutragen, ist nun folgendes:

Man zieht eine gerade Linie ab und macht

sie nach dem gewählten Maaßstade, gleich der

im Brouillon bemerkten — 28 °. An den

Punkt b setzt man den Winkel b = i 3t. +

Norm. 2,i8' nemlich einen rechten Winkel

«bb, und auf den blind gezogenen Schenkel

desselben bb trägt man nun von b nach h

 hin das Maaß der bey diesem Winkel bemerk

ten Normale 2,i8, indem man die Ganzer»

als Ruthen betrachtet also = 2°i'8"&gt; im

Punkte h setzt man nun ein Ganzes, alio i"

 senkrecht auf bb, wie oben bereits erwähnt


